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  Kategorien  
 
 
 

  Komponenten 

 

1.1  Vielfalt 
(Elementspektrum und Anordnung 
der Landschaftselemente im Raum) 

 

1.2 Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad des anthropogenen Veränderung 
bzw. Einpassung von Kulturelementen)  

 

1.3  Eigenart 
(Besonderheiten der Komponenten im 

Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1 Relief 

 
flachwellig, kleine Hügel 

 
unbeeinflußt 

 
Grundmoräne. 
Geschiebemergelkern 

 
2.2 Gewässer 

 
von Boddengewässern umgeben, 
Sölle und wasserführende Senken 

 
alle Gewässer naturnah 

 
Hohlformen meist von Bäumen und 
Sträuchern umwachsen 

 
2.3 Vegetation 

 
kleine Restwäldchen, 
Straßenallee zur Glewitzer Fähre 

 
natürliche Vegetation kaum vorhanden 

 
sehr alte, schöne Allee 

 
2.4 Nutzung 

 
Acker 

 
intensiv 

 
sehr große Felder 

2.5 Siedlungen/ 
 Gebäude/ 
 Anlagen 

 
Zudar, Grabow, Freudenberg, 
Campingplatz 

 
Mischbauweise 

 
Campingplatz im Wald und in den Dünen 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende  
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

- Halbinsel Zudar 
 
- großräumige kahle Äcker, kaum strukturiert 
 
 
- von fast jedem Standort Blick über die Boddengewässer 
 
- Ackerlandschaft von ganz geringem Erlebniswert - Nähe zum Bodden wertet auf 

 
Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 

 


